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„Blut ist dicker als Wasser“ – Eine kritische Betrachtung von Familie und familiären Pflichten 

 

Konzept: 

Haben Kinder moralische Pflichten gegenüber ihren Eltern? Wie sieht es zwischen Geschwistern aus? 

Soll eine biologische Verwandtschaft unser moralisches Handeln beeinflussen? Dies sind nur einige 

Fragen, die ich in meinem Autonomen Tutorium behandeln möchte. Sie gehören zur Familienethik, 

einem Themenbereich der Angewandten Ethik.  

Aktuell wandelt sich unser Verständnis von Familie. Wir haben nicht mehr ein heterosexuelles Paar 

mit zwei Kindern und Hund im Kopf – es gibt zahlreiche Familienkonstellationen, die mittlerweile in 

unserer Gesellschaft angekommen sind. Neben queeren Familien, Patchworkfamilien, adoptierenden 

Eltern und Leihmutterschaft gibt es auch die Wahlverwandtschaften. Mit dem Wandel unseres 

Familienbegriffs müssen wir gleichzeitig unsere familiären Pflichten neu denken. Der Vater ist nicht 

mehr das Familienoberhaupt, Kinder verlassen ihre Eltern und brechen den Kontakt ab und Frauen 

tragen Kinder aus, aber übernehmen nicht die Rolle der Mutter.  

Der Aspekt, biologisch miteinander verwandt zu sein, ist bei moralischen Entscheidungen kein 

ausschlaggebendes Kriterium mehr. Das Gebot „Ehre deinen Vater und deine Mutter“ ist veraltet. Im 

Rahmen der Veranstaltung möchte ich traditionelle Familienbilder und die ethischen Implikationen, 

die damit einhergehen, hinterfragen und alternative Positionen diskutieren.  

Einleiten möchte ich mit der Frage, was eine Familie eigentlich genau ist. Darauf sollen die Themen 

„Pflichten der Kinder ihren Eltern gegenüber“ und „Pflichten zwischen Geschwistern“ folgen. Im 

Laufe des Semesters möchte ich mit dem Kurs den Fragen nachgehen, ob wir unseren Eltern 

Dankbarkeit schulden, wir als Kinder den Kontakt zur Familie abbrechen dürfen und welchen 

moralischen Wert Geschwisterbeziehungen haben.  

Das Autonome Tutorium sehe ich als Vorbereitung auf meine Bachelorarbeit, die ich voraussichtlich 

im Wintersemester 2021/22 zu diesem Thema verfassen möchte.  
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